
 

 

 

 

Liebe Kinder und Familien der KiTa Königskinder, 

wir wollen Ihnen kurz mitteilen, womit wir uns in den nächsten Wochen in den Gruppen 
beschäftigen werden. Ostern ist zwar noch etwas entfernt, rückt aber doch Woche für Woche näher. 
Um den Kindern die Bedeutung von Ostern für uns als Christen nahezubringen, fangen wir ab dieser 
Woche an, die biblische Geschichte darauf auszurichten. Ostern gehört für uns Christen zu einem, der 
wichtigsten Feste im Kirchenjahr. Da feiern wir die Auferstehung Jesu. An Ostern denken wir an die 
letzten Lebenstage von Jesus. Karfreitag ist der größte Feiertag, an dem Jesus durch seinen Tod für 
uns Menschen den Weg frei gemacht hat. Durch seine grenzenlose Liebe zu uns Menschen, nahm er all 
unsere Schuld mit ans Kreuz, damit wir Menschen eines Tages zu Gott gelangen können. So wie er 
auferstanden ist, bedeutet auch für uns der Tod nicht das Ende, sondern die Hoffnung auf das neue 
Leben. 

Natürlich ist es nicht einfach, Kindern diese Wahrheiten zu vermitteln, doch wer sich darauf einlässt, 
wird feststellen, wie offen und anders Kinder mit diesem Thema umgehen. Sie spüren die 
bedingungslose Liebe Gottes zu uns Menschen. 

Beginnen werden wir in dieser Woche mit dem Einzug von Jesus in Jerusalem. Gemeinsam mit allen 
Kindern der KiTa werden wir im Flur den Einzug Jesu mit Palmzweigen und Jubelrufen feiern. Jesus tat 
das ebenfalls vor 2000 Jahren. Er ritt auf einem Esel nach Jerusalem. Er wollte mit seinen Freunden 
dort, wie jedes Jahr das besondere Paschafest feiern. Die Leute dort freuten sich sehr, sie hatten 
schon viel von Jesus gehört. Sie hatten davon gehört, dass er schon vielen armen und kranken 
Menschen geholfen und Wunder bewirkt hatte. Deshalb sahen sie ihn als ihren Retter an. „Gesegnet sei 
er, der kommt im Namen des Herrn!“, riefen sie. Die Leute legten Kleidung und Palmzweige für ihn auf 
den Boden, um Jesus zu ehren. Die Stadtoberhäupter hörten von dem Mann, den alle verehrten. Ihnen 
machte es Angst, dass ihr Volk Jesus wie einen König feierte. Deshalb wollten sie Jesus umbringen. 

Jesus wusste schon lange bevor es geschah, dass er sterben würde. Dennoch gehorchte er dem Plan, 
den sein Vater mit ihm vorhatte. Am Abend feierte er mit seinen Freunden das Abendmahl. Er ahnte, 
dass derjenige der ihn an die Stadtoberhäupter verraten würde, mitten unter ihnen saß. Doch trotz 
allem ging er den Weg, denn er wusste, sein Vater ist stärker und größer als das was geschehen 
würde. 

Jesus verbrachte noch einige Zeit mit seinen Freunden. Redete und sprach mit ihnen über das 
Himmelreich, in das er bald zurückkehren würde. Seine Ängste und Nöte vor dem kommenden Ereignis, 
brachte er im Gebet zu seinem himmlischen Vater. 



 

 

Am frühen Morgen des Karfreitags, wurde Jesus zum Tode am Kreuz verurteilt. Seine Freunde waren 
sehr traurig. Sie nahmen ihn vom Kreuz ab, wickelten ihn in ein Leinentuch und legten ihn in ein Grab. 
Um das Grab zu verschließen, rollten sie einen schweren Stein vor die Höhle. 

Am Ostersonntag kamen einige Frauen zum Grabe Jesu, um ihn mit duftenden Ölen einzureiben, so wie 
es damals üblich war. Aber sie erschraken: der schwere Stein war zur Seite gerollt. Jesus lag nicht 
mehr im Grab. Dort saß nun ein Engel, der den Frauen sagte, dass Jesus nicht mehr tot sei, sondern 
dass Gott Jesus wieder lebendig gemacht hat. Das sollten sie allen weitersagen. 

Doch damit ist die Ostergeschichte von Jesus noch nicht zu Ende. 

Das Osterfest feiern wir, weil Jesus auferstanden ist. Ostern steht deswegen für das Leben und den 
Neuanfang. Durch den großartigen Plan Gottes hat nun jeder Mensch Zutritt in die spätere Ewigkeit. 
Wenn wir das zulassen wollen. Es steht jedem frei, wie er sich entscheidet. 

In dieser Woche werden wir beginnen, mit den Kindern uns auf Ostern einzustimmen. In jeder vor uns 
liegenden Woche werden sie im Flur auf unserem Osterweg die Geschichte sehen und lesen können, die 
wir auf unterschiedliche Weise den Kindern vermitteln werden. Wir freuen uns auf eine spannende, 
erlebnisreiche und intensive Zeit mit den Kindern. 

 

Unsere Osterfeier mit den Kindern in der Kita ist am 30. März. 

Bitte beten Sie dafür, dass wir die Kinderherzen erreichen und Jesus Spuren in ihrem Leben 
hinterlässt. 

Gottes Segen sei mit uns allen! 

 

Liebe Grüße 

Ihr Team der KiTa Königskinder 

 

 


